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Harry Truman hat sich geweigert, vordem McCarthy-Komitee zu erscheinen. Damit ist - wie eine amerikanische Zeitung schreibt -

die sensationellste Fernseh-Attraktion des Jahres ins Wasser gefallen.

hau ab und suche einen anderen, einen Vizepräsidenten, ein Mitglied des Obersten
Gerichtshofes, einen Universitätsprofessor im Notfall egal,

aber es muß ein Ersatz her!"

Urgrofjmama studiert Stalin

Alle Achtung vor so einer Urgrofj-
mama wie Auguste Hennig, die nach
einem SED-Bericht aus Leipzig mit neunzig

Jahren Stalins Werk (Marxismus und
die Fragen der Sprachwissenschaft)
studiert Das scheint ja eine völlig stacha-
nowierte Greisin zu sein, die sich nicht
etwa mit Stalins Werk (Marxismus und
Pulswärmerstricken) oder (Alte Guezli-
Rezepte im Lichte des Marxismus-Leni-

nismus-Stalinismus-Malenkowismus)
bebeschäftigt.
Nein: Ausgerechnet Sprachwissenschaften

müssen es sein. Hut ab vor dir, Ur-
grofjmama! Ich bewundere dich schon,
wenn du dich nur durch das neue SED-
Deutsch durchbeißen kannst und mir
erklären kannst, was Propagandisten-,
Externats- und Wochenend-Lehrgänge
sind und deren grundlegende
Unterschiede, was der Kreisparteizirkelleiter

im kommenden Parteilehrjahr den
Grundorganisationen in der Kreisparteischule

erzählen wird, um sein gestelltes
Soll zu erfüllen. Siehst du, Urgrofjmama,
mir ist das alles Hekuba, und wenn ich
mir gar vorstelle, dafj du solche
Bandwurmwörter auch in fremden Sprachen
lernst, dann bin ich fast versucht, dir
eine Liebeserklärung zu machen. Es lebe
die leistungsproduktionsgesteigerte
Urgrofjmama I AbisZ
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